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Seminarangebote Jürgen Lutz  
1. Halbjahr 2020 
 
Diese Angebote sind für die Bildungswerkstätten und Akademien der Schiller-VHS Ludwigsburg, der 
VHS Backnang, der VHS Unteres Remstal, der VHS Unterland sowie des Kolping Bildungswerks 
konzipiert. Sie sind auf die Dauer von 4 Unterrichtseinheiten ausgerichtet. Natürlich biete ich diese 
Themen auch für andere Interessierte. Gerne passe ich die Themen, Dauer und die Gestaltung auf 
Ihre Bedürfnisse an. 
Auf der Seite http://www.lutz-redenundschreiben.de/seminarangebote finden Sie weitere Seminare.  

 
Europäische Union  
In dieser neuen Rubrik werden Politikfelder der Europäischen Union behandelt:  

• Die EU und die Flüchtlinge  

• Die EU und die Demokratie  

• Die EU und der Euro 

• Die EU und die Handelspolitik  

• Die EU und die Außen- und Sicherheitspolitik  

• Die EU und die Visionen für die Zukunft  

• Die EU vereint in Vielfalt  – Unterschiede und Gemeinsamkeiten der EU-Staaten 

 

Staaten und Regionen im Fokus  
• Neu: Afrika und die EU – eine partnerschaftliche Beziehung auf Augenhöhe? 

• Neu: Südamerika – ein Kontinent im Umbruch 

• Neu: Die EU und die Konflikte im Nahen Osten 

• China -strategischer Rivale und Partner der EU  

• Die USA und die EU – Ende einer jahrzehntelangen Freundschaft? 

• Großbritannien – wie geht es weiter nach dem Brexit? 

• Präsident Macron und die Neugründung Europas  

• Russland und die EU – eine schwierige Beziehung  

• Die Türkei und der Westen  

• Griechenland und die Krisen der EU  

• Wendet sich Italien von Europa ab? 

 
Internationale Politik  

• Neu: Internationale Konflikte und die Rolle Deutschlands  

• Die US-Präsidentschaftswahl 2020 

• Krisen und Kriege im Nahen Osten – kein Friede in Sicht?! 

• Die Welt in Unordnung  

• Die Vereinten Nationen – ein zahnloser Tiger? 

• Fluchtursachen bekämpfen – aber wie?  

• Entwicklungshilfe – alles vergebens?  

 
Wirtschafts- und Sozialpolitik  

• Neu: Wie (un)gerecht ist Deutschland? 

• Neu: Das deutsche Gesundheitssystem – auf der Intensivstation oder nur Jammern auf hohem 
Niveau? 

• Die Techgiganten – die Macht von Google, Amazon, Facebook und Co. 

• Können wir uns unseren Sozialstaat in Zukunft noch leisten? 

• Strafzölle, Handelskriege und unfairer Handel – die internationale Handelspolitik in der Krise 

• Industrie 4.0, Digitalisierung und die Zukunft unserer Arbeitswelt 

• Das bedingungslose Grundeinkommen – ein Mittel für eine bessere Gesellschaft? 

• Unser Geld – von der Politik der Zentralbank hin zu Alternativen wie Bitcoin 

• Brauchen wir ein anderes Wirtschaftssystem?  

http://www.lutz-redenundschreiben.de/seminarangebote
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Demokratie und Wahlen  
• Neu: Wird Deutschland von Lobbyisten regiert? 

• Volksparteien am Ende? Das deutsche Parteiensystem im Wandel  

• Volkes Willen – Demokratie als Herrschaft des Volkes  

• Rechte Parteien auf dem Vormarsch 

• Baden-Württemberg – Wir können alles – außer Hochdeutsch 

 
Gesellschaft  

• Neu: Das wir d man wohl noch sagen dürfen – über die (Grenzen der) Meinungsfreiheit 

• Wohin bewegt sich unsere Gesellschaft? 

• Hass im Internet und im realen Leben - verroht unsere Gesellschaft? 

• Die Jugend von heute – die neuen Revoluzzer?! 

• Klimawandel – eine heiße Debatte  

• Was ist eine Nation? Was ist deutsch?  

• Früher war alles schlechter – ein Seminar über gute Nachrichten  

 
Geschichte  

• Neu: 75 Jahre Kriegsende – Die Stunde Null in Deutschland und Europa  

• Neu: 30 Jahre Wiedervereinigung  – Deutschland einig Vaterland? 

• 100 Jahre Demokratie in Deutschland  
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Die Europäische Union  
 
Die Probleme der Europäischen Union und der entsprechende Diskussionsbedarf bei den 
Seminarensind sind so groß, dass die Politikfelder in dieser neuen Rubrik unterteilt werden. Gerne 
können auch verschiedene Aspekte zu einem Seminar verbunden werden:  
 
Die EU und die Flüchtlinge  
Trotz jahrelanger Bemühungen konnte sich die EU immer noch nicht auf eine faire Verteilung von 
Flüchtlingen einigen. Seit dem Höhepunkt der Flüchtlingskrise 2015 ist die Zahl der Flüchtlinge 
zurückgegangen, aktuell steigen die Zahlen aber wieder. Nach einem Überblick über die Entwicklung 
der EU-Asyl- und Migrationspolitik werden in diesem Seminar aktuelle Probleme und Lösungsansätze 
behandelt.   
 
Die EU und die Demokratie   
Demokratie und Rechtsstaatlichkeit gehören zu den Grundpfeilern der Europäischen Union und sind 
Voraussetzung für den Beitritt. Mit dem Abbau von Rechten von Medien und Justiz gefährden Ungarn 
und Polen diese Rechte. Das sind ausgerechnet diese Staaten, deren Bürger zu Zeiten des 
Kommunismus für demokratische Freiheiten gekämpft haben. Auch in anderen EU-Staaten wächst die 
Sorge um demokratische Grundrechte. In diesem Seminar wird der Zustand der Demokratie in 
verschiedenen Staaten analysiert und aufgezeigt, was die EU tun kann.  
 
Die EU und der Euro  
Der Euro hat die schwere Krise von 2010 überlebt – mit allen Mitgliedern. Es herrscht aber weitgehend 
Einigkeit, dass weitere Reformen notwendig sind, um die gemeinsame Währung zu stabilisieren.  
In diesem Seminar werden der Verlauf der Krise sowie die Reformvorschläge diskutiert – (wie) kann 
die Währung langfristig überleben?  
 
Die EU und die Handelspolitik  
Die internationale Handelspolitik wird derzeit durch die Politik von Donald Trump dominiert. Aber auch 
die EU ist ein wichtiger Akteur im internationalen Handel und agiert dabei nicht immer als 
Musterknabe. In diesem Seminar werden die Handelspolitik, die Debatten um aktuelle 
Handelsabkommen und die umstrittene Agrarpolitik thematisiert.  
 
Die EU und die Außen- und Sicherheitspolitik  
Die Außen- und Sicherheitspolitik spielte bisher eine untergeordnete Rolle in der EU. Nach dem 
Ausscheiden von Großbritannien könnte aber auch die Verteidigungspolitik eine wichtigere Rolle 
bekommen. In diesem Seminar wird ein Blick auf die Entwicklung dieses Politikbereichs geworfen und 
Unterschiede zur NATO herausgearbeitet. Dabei wird auch die Rolle der EU in aktuellen Konflikten 
analysiert.  
 
Die EU und Visionen für die Zukunft  
Mit fünf Szenarien wollte die Europäische Kommission eine Debatte um die Zukunft der EU starten. 
Ähnliche Ziele verfolgte Frankreichs Präsident Macron mit seinen Vorschlägen für eine „Neugründung 
Europas“. Angesichts zahlreicher Krisen ist die Debatte aus der öffentlichen Wahrnehmung 
verschwunden, sie ist aber notwendiger denn je. Deshalb werden in diesem Seminar die verschiedene 
Vorschläge einschließlich der aktuellen Debatte um den zukünftigen Haushalt aufgenommen und 
gefragt:  Welches Europa wollen wir?  
 
Die EU vereint in Vielfalt  – Unterschiede und Gemeinsamkeiten der EU-Staaten  
„Vereint in Vielfalt“ lautet das Motto der Europäischen Union. In diesem Seminar steht zunächst die 
Vielfalt der EU-Staaten im Mittelpunkt – wie sind die Staaten aufgebaut, in welcher politischen und 
wirtschaftlichen Situation befinden sie sich? Exemplarisch werden einige Länder und einige 
Themenbereiche herausgegriffen, um Unterschiede und Gemeinsamkeiten aufzuzeigen.  
Diskutiert werden soll auch, ob und wie angesichts der Unterschiede die Zusammenarbeit dieser 
Staaten funktionieren kann.  
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Staaten und Regionen im Fokus  
 
In dieser Rubrik stehen einzelne Staaten und Regionen im Mittelpunkt: Welche Themen bestimmen die 
Innen- und Außenpolitik? In welchem Verhältnis stehen die Staaten und Regionen zur Europäischen 
Union?  
 
Afrika und die EU – eine partnerschaftliche Beziehung auf Augenhöhe?   
Seit der Flüchtlingskrise ist Afrika wieder stärker im Fokus der europäischen Politik. Angestrebt wird 
eine partnerschaftliche Beziehung auf Augenhöhe, um gemeinsame Lösungen für große 
Herausforderungen wie Migration, Klimawandel und Sicherheit zu finden. In diesem Seminar wird 
kritisch analysiert, in wieweit diese Ziele in der Praxis umgesetzt werden.  
 
Südamerika – ein Kontinent im Umbruch  
Zur Zeit gibt es in vielen südamerikanischen Staaten gewaltsame Proteste gegen Regierungen. In 
Brasilien kam mit Jair Bolsenaro ein rechtsgerichteter Politiker die Macht, der mit seiner umstrittenen 
Politik weltweit für Aufsehen sorgt. Die Bedenken gegen seine Umweltpolitik sind ein Grund für Zweifel 
am Handelsabkommen, das die EU mit südamerikanischen Staaten ausgehandelt hat. In diesem 
Seminar wird die Entwicklung in den südamerikanischen Staaten und das Verhältnis zur EU behandelt.   
 
Die EU und die Konflikte im Nahen Osten  
Seit Jahrzehnten kommt der Nahe Osten nicht zur Ruhe. Neben den Kriegen in Syrien, Jemen und 
Libyen droht durch die Konfrontation zwischen den USA und Iran eine weitere Eskalation. Der Einfluss 
der EU auf die Konfliktparteien erscheint gering, dennoch ist es für die Europäer ein elementares 
Thema: (Wie) können die Europäer Einfluss nehmen und die Konflikte abmildern? 
 
China – strategischer Rivale und Partner der EU 
Der internationale Handel wird durch den Handel zwischen China, USA und der EU dominiert. In 
diesem Seminar stehen die Beziehungen zwischen China und der EU im Fokus. Die EU bezeichnete 
China im März 2019 als „strategischen Rivalen“. Es gibt aber auch enge wirtschaftliche Beziehungen 
und Abhängigkeiten. An Beispielen wie Chinas Ambitionen mit der „Neuen Seidenstraße“ werden die 
Beziehungen aufgezeigt und diskutiert. 
 
Die USA und die EU – Ende einer jahrzehntelangen Freundschaft? 
Jahrzehntelang waren die USA und die EU enge Partner – politisch, militärisch und mit der 
Befürwortung des freien Handels auch wirtschaftlich. Durch Donald Trump hat diese Verbindung Risse 
bekommen. Der amerikanische Präsident stellt die NATO und die internationale Zusammenarbeit 
insgesamt in Frage. Ist dies das Ende des Westens, wie wir ihn kennen? Welche Handlungsstrategien 
für die Zukunft gibt es?  
 
Großbritannien – wie geht es weiter nach dem Brexit? 
Nach dem Wahlsieg von Boris Johnson wird Großbritannien am 31. Januar 2020 aus der EU 
austreten. Die Verhandlungen über die zukünftigen Beziehungen beginnen aber erst und werden sich 
wohl hinziehen. Nach einem Blick auf die wechselhafte Mitgliedschaft und die Brexit-Debatte ein Blick 
in die Zukunft – wie könnte es nach dem Brexit weitergehen? 
 
Präsident Macron und die Neugründung Europas  
Emmanuel Macron möchte nicht nur Frankreich grundlegend verändern, sondern hat auch für die EU 
revolutionäre Pläne. Er fordert nichts weniger als eine „Neugründung Europas“. Nach der Hälfte seiner 
Amtszeit werden in diesem Seminar seine Vorschläge und seine bisherige Bilanz behandelt.  
 
Russland und die EU – eine schwierige Beziehung  
Nach dem Ende des Kalten Krieges gab es große Hoffnungen, dass sich die Beziehungen zwischen 
der EU und Russland verbessern. Der Annäherung folgte aber bald Ernüchterung, Russland fühlte sich 
von der EU politisch ausgeschlossen und durch die Erweiterung von EU und NATO bedroht.  
In diesem Seminar werden die schwierigen Beziehungen, die Positionen beider Seiten und 
Lösungsmöglichkeiten aufgezeigt und diskutiert.  
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Die Türkei und der Westen  
Nach anfänglichen unbestreitbaren Erfolgen führt Präsident Erdogan sein Land weg von Demokratie 
und dem Westen. Auch wenn dadurch die Mitgliedschaft in der EU in weiter Entfernung ist, bleibt die 
Türkei für die EU ein wichtiger Partner und Verbindung zum Nahen Osten. Wohin steuert die Türkei? 
Wie kann und soll die Europäische Union darauf reagieren? 
 
Griechenland und die Krisen der EU  
Von zwei der aktuell größten Krisen der EU – der Euro- und der Flüchtlingskrise – war Griechenland 
besonders hart betroffen. In diesem Seminar geht es um die Auswirkungen auf Griechenland: Wie 
erfolgreich waren die Maßnahmen, wo steht Griechenland heute?  
 
Wendet sich Italien von Europa ab? 
Italien ist Gründungsmitglied der Europäische Union. Unterschiedliche Regierungen und die Mehrheit 
der Bevölkerung unterstützten die europäische Einigung. Seit den Erfolgen der europakritischen Lega 
von Matteo Salvini, der kurzzeitig auch an der Regierung war, erscheint dies nicht mehr so 
selbstverständlich: Wendet sich Italien von Europa ab? 
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Internationale Politik  
 
Internationale Konflikte und die Rolle Deutschlands  
Die Außenpolitik Deutschlands basiert auf zwei Pfeilern – die Zusammenarbeit mit NATO und Vereinte 
Nationen. Beide Organisationen werden nicht nur von Donald Trump in Frage gestellt, sodass sich die 
internationalen Beziehungen verändert haben. Anhand verschiedener Beispiele wird die Rolle und der 
Einfluss Deutschlands diskutiert.   
 
 
Die US-Präsidentschaftswahl 2020  
Am 3. November 2020 wählen die Amerikaner einen neuen Präsidenten. Sie entscheiden, ob Donald 
Trump weitere vier Jahr im Amt bleiben oder wieder die Demokraten an die Macht kommen. In diesem 
Seminar werden das (Vor)wahlsystem, die Kandidaten und die Wahlkampfthemen behandelt.  
 
 
Krisen und Kriege im Nahen Osten – kein Friede in Sicht?! 
Im Nahen Osten ist kein Friede in Sicht. Neben dem Konflikt zwischen Israelis und Palästinensern gab 
und gibt es im Nahen Osten immer wieder Kriege, in die auch die Großmächte USA und Russland 
verwickelt waren. In diesem Seminar werden die Konflikte und die Bemühungen um eine friedliche 
Entwicklung der Region vorgestellt und diskutiert. 
 
 
Die Welt in Unordnung 
Weltweit 20 Kriege und 385 Konflikte hat das Heidelberger Institut für Internationale Konfliktforschung 
im vergangenen Jahr gezählt. Die Folgen sind verheerend: Millionen Menschen sind in Not, viele sind 
auf der Flucht. In diesem Seminar werden einige dieser Konflikte, Ursachen sowie die (oft fehlende) 
Reaktion der Weltgemeinschaft vorgestellt.  
 
 
Die Vereinten Nationen – ein zahnloser Tiger?  
Die Sicherung des Weltfriedens, die Einhaltung des Völkerrechts und der Schutz der Menschenrechte 
sind die wichtigsten Ziele der Vereinten Nationen. Nach der Vorstellung der Aufgaben wird in diesem 
Seminar anhand von aktuellen Beispielen diskutiert, welche Rolle die Vereinten Nationen in den 
internationalen Beziehungen haben.  
 
 
Fluchtursachen bekämpfen – aber wie?  
Kaum ein Politiker kommt bei Reden über die Flüchtlingskrise ohne den Hinweis aus, dass die 
Fluchtursachen bekämpft werden müssen. Selten wird es jedoch konkret. In diesem Seminar werden 
Fluchtursachen und Lösungsansätze vorgestellt und diskutiert:  
Was können (westliche) Staaten tun, um die Situation in den Herkunftsländern der Flüchtlinge zu 
verbessern? Was müssten die Staaten selbst tun? Welche Lösungsansätze werden diskutiert und wie 
erfolgsversprechend sind diese? 
 
 
Entwicklungshilfe – alles vergebens?  
Seit Jahrzehnten versuchen Staaten und Organisationen durch Entwicklungshilfe die Situation in 
armen Ländern zu verbessern. Betrachtet man die Situation in Afrika, sind diese Bemühungen 
scheinbar ohne großen Erfolg. Seit der Flüchtlingskrise ist das Thema wieder aktuell, diskutiert wird 
u.a. ein Marshallplan für Afrika.  
In diesem Seminar wird die Entwicklungspolitik der letzten Jahre kritisch dargestellt und diskutiert. 
Dabei werden die Probleme, aber auch die weniger bekannten Erfolge aufgezeigt.  
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Wirtschafts- und Sozialpolitik  
 
Wie (un)gerecht geht es in Deutschland zu?  
Viele Menschen haben das Gefühl, dass es in Deutschland nicht (mehr) gerecht zugeht. 
Die Interpretationen über die Bedeutung von „sozialer Gerechtigkeit“ gehen aber sehr weit 
auseinander, nur wenige würden dieses Ziel mit völliger sozialer Gleichheit gleichsetzen.    
In diesem Seminar wird thematisiert, was der Staat tun kann bzw. sollte, um soziale Gerechtigkeit 
herzustellen.  
 
 
Das deutsche Gesundheitssystem – auf der Intensivstation oder nur Jammern auf hohem 
Niveau?  
In diesem Seminar wird anhand einiger Beispiele die aktuelle Situation des deutschen 
Gesundheitssystems aufgezeigt. Diskutiert werden dabei Fragen wie z.B.: Jammern wir nur auf hohem 
Niveau? Was machen unsere Nachbarländer anders und evtl. besser? Was muss sich ändern, damit 
die Gesundheitsversorgung ausreichend aber auch bezahlbar bleibt?  
 
 
Die Techgiganten – die Macht von Google, Amazon, Facebook und Co. 
Sie sind aus unserem Leben nicht mehr wegzudenken: Internetgiganten wie Facebook, Google oder 
Amazon haben unsere Wirtschaft grundlegend verändert und gehören zu den wichtigsten und 
wertvollsten Unternehmen weltweit. Den vielen Chancen stehen aber auch Probleme gegenüber. Mit 
Daten – dem Öl des 21. Jahrhunderts – verfügen sie über ein großes Wissen und eine große Macht.  
In diesem Seminar wird der Einfluss dieser Techgiganten auf unser Leben untersucht: Welche 
Möglichkeiten gibt es, diese Macht einzuschränken? 
 
 
Können wir uns unseren Sozialstaat in Zukunft noch leisten? 
Die Finanzierung des deutschen Sozialstaates kostet inzwischen mehr als eine Billion Euro im Jahr – 
fast 30 % des Bruttoinlandsprodukts. Zwar sind die Kassen im Moment voll, aber die Regierung hat 
großzügig steigende Ausgaben bei Rente, Pflege und Krankenkasse beschlossen. Können wir uns 
zukünftig unseren Sozialstaat noch leisten? Welche Alternativen gibt es?  
 
 
Strafzölle, Protektionismus, unfairer Handel – der internationale Handel in der Kritik  
Internationaler Handel bringt allen Beteiligten mehr Wohlstand und verbessert die internationale 
Beziehung – soweit die Theorie. Die USA starten mit Strafzöllen Handelskriege, China nutzt die 
Möglichkeiten des Handels, schottet sich aber gleichzeitig im Inland immer noch ab. Aber auch die EU 
als dritter wichtiger Akteur ist nicht immer ein Musterknabe. In diesem Seminar werden diese Probleme 
diskutiert - ist das Welthandelssystem kaputt, wie es ein Berater von Donald Trump behauptet?  
 
 
Industrie 4.0, Digitalisierung und die Zukunft unserer Arbeitswelt  
Ohne den Hinweis auf „Digitalisierung“ und „Industrie 4.0“ kommt kaum ein Politiker und 
Wirtschaftsvertreter derzeit aus, wenn es um die Zukunft des Arbeitsmarkts geht. Meistens geschieht 
dies mit dem Hinweis auf den drohenden Verlust von Arbeitsplätzen. 
In diesem Seminar werden die Begriffe und mögliche Folgen der Entwicklung aufgezeigt und diskutiert, 
wie Politik und Menschen diesen Prozess begleiten können.  
 
 
Das bedingungslose Grundeinkommen – ein Mittel für eine bessere Gesellschaft?  
Unternehmenschefs, Politiker aus unterschiedlichen Parteien – die Unterstützung für das 
bedingungslose Grundeinkommens kommt aus verschiedenen politischen Lagern. Welche Folgen 
hätte es, wenn tatsächlich alle Bürger monatlich eine fixe Summe bekommen würden – ohne jede 
Gegenleistung? Würden Menschen frei von ökonomischen Zwängen ehrenamtlich tätig sein? Ist das 
Grundeinkommen finanzierbar und gerechter und vor allem ist es überhaupt wünschenswert? 
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Brauchen wir ein anderes Wirtschaftssystem?  
Obwohl die Marktwirtschaft eine eindrucksvolle Erfolgsgeschichte vorzuweisen hat, gibt es viele 
Probleme und zunehmende Skepsis. Nach der Diskussion von Vor- und Nachteilen unseres 
Wirtschaftssystems werden verschiedene Alternativen vorgestellt, die von Korrekturen des bisherigen 
Systems zu alternativen Modellen wie Postwachstum reichen.  
 
 
Unser Geld – von der Politik der Zentralbank hin zu Alternativen wie Bitcoin 
Durch die Politik der Europäischen Zentralbank und den Hype um den Bitcoin und die Facebook-
Währung Libra ist das Thema Geld wieder in der Diskussion.  
Nach einem Überblick über Entstehung und Entwicklung des Geldes wird am Beispiel der Politik der 
Europäischen Zentralbank die Bedeutung von Geldpolitik aufgezeigt und erläutert. Ebenfalls diskutiert 
werden Alternativen wie die Rückkehr zum Goldstatus oder die Einführung von Vollgeld.   
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Demokratie und Wahlen  
 
Wird Deutschland von Lobbyisten regiert? 
Der Einfluss von Interessenvertretern auf die Politik. ist groß. Sie sind wichtig, denn sie bringen 
Fachwissen und Branchenkenntnisse ein. Andererseits gibt es berechtigte Ängste, ob besonders bei 
finanzstarke Lobbyisten der Einfluss nicht zu groß ist. Werden wir von Lobbyisten regiert? Was können 
wir tun, damit der Einfluss nicht zu groß ist?  
 
 
Volksparteien am Ende? Das deutsche Parteiensystem im Wandel  
Die beiden Volksparteien CDU und SPD haben bei den letzten Wahlen deutlich an Zustimmung 
verloren. Besonders junge Menschen wenden sich ab. Eine ähnliche Entwicklung gibt es in anderen 
EU-Staaten, in denen Christ- und Sozialdemokraten an Bedeutung verlieren.  
In diesem Seminar werden die Gründe für den Niedergang aufgezeigt und diskutiert. Welche Folgen 
hat dies für die Stabilität unseres Parteiensystems?  
 
 
Volkes Willen – Demokratie als Herrschaft des Volkes  
Winston Churchill bezeichnete die Demokratie als schlechteste Regierungsform – mit Ausnahme aller 
anderen, die man bisher ausprobiert hat. Auch in Deutschland sind die Demokratie bzw. die Art wie sie 
gelebt wird in die Kritik geraten.  
In diesem Seminar geht es um die Demokratie als Herrschaft des Volkes: Welche 
Mitbestimmungsmöglichkeit hat jeder Einzelne, wie kann und soll Beteiligung erfolgen? Welche 
Möglichkeit gibt es, die gelebte Demokratie in Deutschland zu verbessern? 
 
 
Rechte Parteien auf dem Vormarsch  
Nicht zuletzt als Folge der Flüchtlingskrise sind rechte Parteien europaweit auf dem Vormarsch – in 
einigen Ländern sind sie sogar an der Regierung beteiligt. Auch in Deutschland eilt die AfD trotz 
interner Querelen von Erfolg zu Erfolg und sitzt im Bundestag und allen Landesparlamenten. In diesem 
Seminar werden Ursprünge und Entwicklung rechter Parteien in Europa und Deutschland aufgezeigt. 
Diskutiert werden sollen auch Strategien, wie man diesem Phänomen begegnen sollte. 
 
 
Baden-Württemberg – wir können alles – außer Hochdeutsch  
In diesem Seminar geht es um verschiedene Aspekte von Baden-Württemberg. In den Rubriken 
Geschichte, Land und Leute, Kunst und Kultur, Wirtschaft und aktuelle Politik werden jeweils einzelne 
Persönlichkeiten und Ereignisse betrachtet. Mit einem Schwäbisch- und Badisch-Test soll auch der 
Spaß nicht zu kurz kommen.  
 



Jürgen Lutz   Telefon: 07183/931562 

Hölderlinstr. 38   Mobil: 0173/6716633 

73635 Rudersberg  Juergen@lutz-redenundschreiben.de 

  www.lutz-redenundschreiben.de 

10 
 

Gesellschaft  
 
Wohin bewegt sich unsere Gesellschaft?  
Gesellschaftlichen Wandel hat es immer gegeben, in den letzten Jahren scheinen die Vorstellungen 
verschiedener gesellschaftlicher Gruppen aber so weit auseinander zu gehen, dass viele den 
Zusammenhalt gefährdet sehen. In diesem Seminar werden verschiedene Element des sozialen 
Wandels aufgezeigt und diskutiert. 
 
Das wird man wohl noch sagen dürfen – über die (Grenzen der) Meinungsfreiheit  
Immer mehr Menschen beklagen, dass man seine Meinung nicht mehr sagen darf. Dies steht im 
Kontrast zu Äußerungen vor allem im Internet, die häufig jeglichen Respekt vermissen lassen. In 
diesem Seminar geht es um die Grenzen der Meinungsfreiheit und die Frage, wie wir wieder zu einem 
sachlichen Diskurs kommen können.  
 
Hass im Internet und im realen Leben - verroht unsere Gesellschaft? 
„Shitstorms“ und „Hatespeech“ sind Ausdrücke für die Verbreitung von Hass im Internet und sozialen 
Medien. Aber auch in der realen Welt gibt es immer wieder Feindseligkeiten gegen Menschen, die die 
vermeintlich falsche Meinung, Hautfarbe, Religion oder Nationalität haben.  
In diesem Seminar werden diese Phänomene und mögliche Gegenstrategien diskutiert. Sind dies 
Anzeichen für eine zunehmende Verrohung unserer Gesellschaft?  

 
Die Jugend von heute – die neuen Revoluzzer?!  
Die „Friday for Future“-Bewegung, Proteste gegen Uploadfilter und Youtuber, die sich gegen die 
Volksparteien wenden – die Jugend von heute mischt sich in die Politik ein und hat den bisherigen 
Volksparteien bei der Europawahl 2019 eine deutliche Absage erteilt.  
In diesem Seminar wird dieses Phänomen näher beleuchtet: Haben wir es mit einer neuen Art von 
Revolutionären zu tun? Wo liegen Gemeinsamkeiten und Unterschiede zu früheren Jugendbewegung-
gen? Wie kann bzw. soll die Politik reagieren? 
 
Klimawandel – eine heiße Diskussion  
Bei der Europawahl 2019 wurde der Klimawandel als wichtigstes Problem angesehen, auch eine Folge 
der Proteste vieler Jugendliche rund um den Globus. Nach einem Überblick über Ursachen und Folgen 
des Klimawandel steht in diesem Seminar die politische Debatte im Mittelpunkt, die seit Jahren erbittert 
geführt wird. Klimaskeptiker bestreiten vehement, dass Menschen für die globale Erwärmung 
verantwortlich sein, andere fordern viel radikalere Maßnahmen als die bereits beschlossenen. 
 
Was ist eine Nation? Was ist deutsch?  
Die Idee der Nation verfügt über eine unglaubliche Anziehungskraft, für die viele Menschen bereits 
waren und sind, zu töten und zu sterben. Dies ist umso erstaunlicher, da die Idee kein klares 
theoretisches Fundament hat und auch eine eindeutige Definition fällt schwerfällt.  
In diesem Seminar werden die Entstehung und unterschiedliche Definitionen von "Nation" aufgezeigt 
und analysiert. Ein Schwerpunkt wird dabei auf Deutschland liegen, das in seiner Geschichte in 
besonderer Weise von diesem Phänomen geprägt wurde. 
 
Früher war alles schlechter – ein Seminar über gute Nachrichten  
„Früher war alles besser“ – diese Aussage hört man oft und angesichts der zahlreichen Krisen weltweit 
mag man dieser These auch gerne zustimmen. Auch in Deutschland werden viele positive Nachrichten 
nicht wahrgenommen, so ist mit Ausnahme weniger Delikte die Kriminalität so niedrig wie nie zuvor.   
Neben der Diskussion über einige gute Nachrichten soll auch thematisiert werden, warum diese 
positiven Nachrichten kaum wahrgenommen werden – liegt es an den Medien, die nur über negative 
Dinge berichten oder nehmen auch die Bürger/innen vor allem Schlechtes wahr?  
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Geschichte  
 
75 Jahre Kriegsende – Die Stunde Null in Deutschland und Europa 
Am 8. Mai 1945 endete der 2. Weltkrieg in Deutschland und Europa. In diesem Seminar wird ein Blick 
auf diese Zeit und auch den Umgang geworfen. Erst durch die Rede von Richard Weizsäcker 1985 
wurde der Tag als Befreiung angesehen als Anfangspunkt einer unglaublichen Entwicklung.  
 
 
30 Jahre Wiedervereinigung - Deutschland einig Vaterland? 
Am 3. Oktober 2020 jährt sich die Wiedervereinigung zum 30. Mal. Obwohl sich in Ostdeutschland viel 
verbessert hat, gibt es zwischen den beiden Teilen nach wie vor große Unterschiede, nicht zuletzt bei 
den Wahlergebnissen. Viele Menschen in Ostdeutschland fühlen sich als Bürger zweiter Klasse. In 
diesem Seminar wird eine Bilanz gezogen und analysiert: Deutschland einig Vaterland? 
 
 
100 Jahre Demokratie in Deutschland  
100 Jahre Weimarer Verfassung, 70 Jahre Grundgesetz und 30 Jahre friedliche Revolution in der DDR 
- entlang der historischen Daten wird in diesem Seminar zunächst die Entwicklung der Demokratie 
aufgezeigt.  
Im zweiten Teil sollen Diskussionen im Vordergrund stehen: Wie ist der Zustand der Demokratie heute 
und wie müsste sich die Demokratie weiterentwickeln, damit wieder mehr Menschen mit ihr zufrieden 
sind? Müssen wir (wieder) mehr Demokratie wagen?  
 
 


